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Amtsblatt zur Laibacher Heilung Nr 225.
Ticnstass den 1. Oktober 1872.

(385—1) Ni. 1519.

Verlautbarung.
M i t 1. Oktober d. I . wird die neuerrichtete!

k. k. Mädchenschule, welche als Uebungsschule mit
der hiesigen staatlichen Lchrcrinnen-Bildungsanstalt
Verbunden wird, eröffnet. Dieselbe beginnt mit der
erst?n Schulllafse und ist vorläufig am Neuen
Markte im Graf Gallcnbcrg'schcn Haufe unterge-
bracht.

Dies wird mit dem Beisätze zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, das; die Eltern, welche ihre Töchter
in diese Mädchenschule zu schicken wünschen, die'
selben rechtzeitig bei der betreffenden k. k. Direction
anzumelden haben.

Laibach, am 25. September 1872.

K . k. fandl-ofchulrath für K r a i n .

^^2^"i)

Kundmachung.
Da sich die Fälle häufen, daß literarische oder

Kunsteingabcn aus den Kronländeru ohne vor
hcrgegangene Einsendungsbewilligung direct an Seine
Majestät deu Htaiser oder an die k. k. Obersten
Hofämter in Wien gelangen, so wird hiermit in
Erinnerung gebracht, dah zu solchem Behufe früher
im Wege der betreffenden 5. k. Landcsbcho'rden die
vorläufige Al lerhöchste G e n e h m i g u n g zur
Einsendung (ohne Anschluß des Objectes) cinzu
holen ist.

Directe Einsendungen werden jcderzeit abge
wiesen und auf Kosten dco ','lusmders zurückgemittclt.

Wien, im September 1873.
Vom k. l,. Odcl j lkämmercr-Amte.

(384—,) Nr. 456.

Kundmachung.
Die nächste Stllitopriisung aus der

Slili'.tsrcchl,ung^.Wissrlllchast
wirdams« Qktvber « ^ 7 , abgrhalten »erdeu.

Diejenigen, welche sich dieser Priifung unter-
ziehen wollen, haben ihre nach Htz 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (Ncichsgcsetz-
blatt Nr. 1 vom Jahre 1853) verfaßten, voll-
ständig instruierten Gesuche

bis 18 . O k t o b e r 1 8 7 2

an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin
insbesondere documcnticrt nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die BcrrcchmmgSkundc frequentiert
oder, wenn sie diefcr Gelegenheit entbehrten, durch
welche Hilfsmittel sie sich als Autodidakten die
erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben.

Nicht gehörig belegte Gesuche werden abschlä-
gig bcschieden werden.

Graz, am 28. September 1872.
P r a s c S d t r S l a l l t s . - P r i l ' u u « » . - ( l o m m , s s i o u f ü r d i e

S t a a l 5 l c ch „ l , n q 5 - W , s s r n s ch a f t :

Josef (salasan, vichtnegel "i P.,
l. l. Sinuhllltslii'Nalh.

(386-1) Nr. 1A54.

Kundmachung.
Zufolge hohen Finanz - Ministerial - Erlasses

vom 25. September 1872, Z. 27206, wird für
die Uara- und Aara Traducco-Cigarren der be
stehende GroßverscUeiß.Preis von 6 ft. 30 fr. jauf
sechs Gulden vierzig Kreuzer (6 ft. 40 lr.) erhöht.
Der Kleinverschleiß-Preis bleibt unverändert.

Der neue Großverschleiß-PreiS tritt am Iten
Oktober 1872 in Wlrkfamkeit.

Laibach, am 30. September 1872.

Von der k. k. / lnan) -P i rcc l ion .

" ( 3 8 1 ^ 2 ) " « r . 212.

Concurs-Ausschreibung.
M i t Genehmigung des hohen k. k. Landes-

schulrathes vom 3 1 . August l. I . Nr. 1316 wirb
der Lehrerposten in Ratschach, mit welchem der Or-
ganisten- und Meßneroienst und ein fassionsmä
ßiqcs Einkommen von 315 ft. ö. W. verbunden ist,
definitiv bcfcht werden.

Bewerber um diese Stelle haben ihre docu
mentiertcn Gesuche längstens

b i s 1 5. O k t o b e r l. I .
dem gefertigten k. l . Bezirksschulrats einzusenden.

K. k. Bezirksschulrats Gurlseld, am 25ten
September 1872.

B r r i ch l i q u n g. ^n der erflsn Emschallmlg in N l . !i23
l̂ cir sälschlich der (lolillirellrmi« bi» i5>, Hooemlisr aügsssy».


